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Projektkurzbeschreibung  

 

LEADER Projekt:  
Auszeit goes REGIO  
LAG:  
Almenland & Energieregion Weiz-Gleisdorf 
Förderungswerber/in:  
LOGO Jugendmanagement GmbH, Karmeliterplatz 2, 8010 Graz  
Ausgangssituation und Problemstellung:  
Offene Jugend(sozial)arbeit wird derzeit regional vorrangig in den zwei Stadtgemeinden Weiz 
und Gleisdorf angeboten. Die Zielgruppe der Einrichtungen sind die BewohnerInnen der 
beiden Städte und das direkte Umfeld. Der Bevölkerung in kleineren Gemeinden fehlt es in 
Bezug auf Jugendthemen oft an AnsprechpartnerInnen und regionalen 
Unterstützungsmöglichkeiten. Bei Fragen zu Inhalten die Jugendliche betreffen, 
Problemstellungen, die sich ergeben oder schwierigen Situationen sind Eltern und junge 
Menschen gleichermaßen oftmals vor Herausforderungen gestellt, die sie bestenfalls mit 
Unterstützung professioneller Jugendarbeit bewältigen können oder möchten.  
Ziele und Zielgruppen:  
Zielgruppe sind Jugendliche und junge Erwachsene von 15 bis 26 Jahren. Darüberhinaus 
sollen Eltern und/oder NetzwerkpartnerInnen wie z.B. LehrerInnen, BetreuerInnen u.ä. 
erreicht werden. Je nach gewähltem Workshopthema wird eine oder mehrere der genannten 
Zielgruppen angesprochen.  
Projektzusammenfassung (Geplante Maßnahmen, Aktivitäten, Outputs, …):  

Das Projekt „Auszeit goes REGIO“ beinhaltet 12 Workshops in 12 Leader-Gemeinden. Mit 
diesem Angebot sollen erste Schritte professioneller Jugend(sozial)arbeit iallen 
teilnehmenden Gemeinden gesetzt werden. Ziel ist junge Menschen hinsichtlich ihrer 
Zukunftsgestaltung und Verantwortung zu fördern und Eltern sowie NetzwerkpartnerInnen 
themenspezifische Informationen und AnsprechpartnerInnen zur Verfügung zu stellen. Vom 
Bildungssystem nicht abgedeckte, für die Praxis aber relevante Bereiche sollen von 
Jugendarbeit bearbeitet werden. Es soll Workshops und Informationsweitergabe praxisnaher 
Themen geben. Die drei Themen aus denen die Gemeinden auswählen können sind 
Suchtprävention, Pubertät und Jugendgesetz. Den BürgerInnen der 12 Mitgliedsgemeinden 
der Leaderregion soll auch eine Möglichkeit geboten werden um mit dem Arbeitsfeld der 
Jugendsozialarbeit in Kontakt zu kommen und bei Bedarf Einzelberatungen- oder 
begleitungen in Anspruch nehmen zu können. Durch dieses Angebot soll auch zu den 
einzelnen Mitgliedsgemeinden ein Kontakt zu professioneller Jugendarbeit hergestellt 
werden. Sollte in weiterer Folge ein Bedarf an diesem Arbeitsfeld festgestellt werden hätte 
man einen regionalen Ansprechpartner zur Verfügung.  

Zeitplan:  von       01/2020                      bis     12/2020                       
Gesamtprojektkosten: € 20.000,- 
Förderung: € 16.000,- 

 


